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Antrag     

der Fraktion der SPD       

70. Jahrestag Wiederbesiedelung Helgolands – Ein Grund zum Feiern 

Der Landtag wolle beschließen:  

Der Landtag richtet den Blick zum 1. März 2022 auf die einzige Hochseeinsel 
Deutschlands mit seiner besonderen Geschichte. 2022 feiert Helgoland zum 70ten 
Mal die Freigabe der Insel zur Wiederbesiedlung, nachdem sie viele Jahre britisches 
Sperrgebiet war. 
 
Die Aufbauleistung der im zweiten Weltkrieg zerstörten Insel unterstützt von Bund, 
Land und Kreis, die nach der Freigabe der Insel in Gang gesetzt wurde, verdient 
größten Respekt, Wertschätzung und Anerkennung. Keine Insel an der 
Nordseeküste Schleswig-Holsteins ist mit Helgoland vergleichbar. Die besondere 
Lage der einzigen Hochseeinsel Deutschlands ist eine besondere Verpflichtung die 
Lebensgrundlagen der Insel und deren Bevölkerung weiterzuentwickeln und zu 
schützen. 
 
Der Landtag bekennt sich zur besonderen gemeinsamen Verantwortung des 
Bundes, des Landes Schleswig-Holsteins und des Kreises Pinneberg gegenüber 
Helgoland.   
 
Die Insel Helgoland befindet sich weiter auf Wachstumskurs, doch es bedarf auch 
weiterhin einer stetigen Unterstützung und Förderung der Insel. Dies betrifft unter 
anderem die folgenden Bereiche:  
 

- Touristische Weiterentwicklung, die eng mit der Entwicklung des Hafens 
verknüpft ist; der Tourismus ist für die Insel der wichtigste Standortfaktor, der 
ganzjährig mit der Natur und den Bedürfnissen der Bevölkerung vor Ort in 
Einklang weiterentwickelt werden muss.  

- Unterstützung des Forschungs- und Wissenschaftsstandortes 
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- Schutz und Förderung der friesischen Minderheit, sowohl in ihrer Kultur als 
auch in ihrer Sprache, dem Halunder. 

- Erhalt des Helgoland-Stipendiums für den Besuch der Oberstufe oder eines 
gleichwertigen Bildungsganges auf dem Festland. 

- Potentiale und Chancen der einzigartigen Lage der Insel für die erneuerbare 
Energiewirtschaft vor Ort nutzen 

- Aufnahme des AquaVentus Projekts in die Norddeutsche Wasserstoffstrategie 
und Berücksichtigung in der schleswig-holsteinischen Wasserstoffstrategie  

- Zügige Umsetzung notwendiger innovativer Küstenschutzmaßnahmen, dort 
wo sich das Land Schleswig-Holstein in der Verantwortung befindet. 

- Erhalt des Sicherstellungszuschlags für das Krankenhaus 
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